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Kleine Anfrage der Fraktion der SPD vom 19. Juni 2018 

Studieren ohne Abitur in Bremen 

Bremen hat in den letzten Jahren die Zugangsmöglichkeiten zu einem Hoch-
schulstudium für Menschen ohne allgemeine Hochschulreife ausgebaut. Zum 
einen sind Meister- und ähnlich hochwertige Fortbildungsabschlüsse inzwi-
schen der allgemeinen Hochschulreife gleichgestellt, wodurch Personen mit 
diesen Qualifikationen ein Studium aufnehmen und ihr Studienfach frei wäh-
len können. Zum anderen können Personen mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung und mehrjähriger Berufserfahrung einen fachgebundenen Hochschul-
zugang erhalten, sofern sie eine Eignungsprüfung bestehen. 

1. Wie viele Personen ohne allgemeine Hochschulreife beginnen ein Studium 
an einer Hochschule in Bremen und schließen es erfolgreich ab? Wie ha-
ben sich diese Zahlen seit 2010 entwickelt? (Bitte nach Hochschule, Studi-
engang, Alter und Geschlecht der Studierenden aufschlüsseln.) 

2. Wie viele Personen ohne allgemeine Hochschulreife schließen ihr an einer 
bremischen Hochschule begonnenes Studium nicht ab? (Bitte nach Hoch-
schule, Studiengang, Alter und Geschlecht der Studierenden aufschlüs-
seln.) Welche Erkenntnisse hat der Senat über die Ursachen der 
Abbrüche? Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um die Zahl der Ab-
brüche zu verringern? 

3. Wie beurteilt der Senat diese Quoten im Vergleich zu anderen Bundeslän-
dern, insbesondere den Stadtstaaten Hamburg und Berlin? Was kann Bre-
men gegebenenfalls von diesen lernen oder übernehmen? 

4. Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um die Quoten von Personen ohne 
allgemeine Hochschulreife an Hochschulen in Bremen zu erhöhen? 

Arno Gottschalk, Sybille Böschen, Björn Tschöpe 
und Fraktion der SPD 

D a z u  

Antwort des Senats vom 21. August 2018 

Vorbemerkung:  

Bei den Personen ohne allgemeine Hochschulreife handelt es sich sowohl um 
die Gruppe, die ihre Hochschulzugangsberechtigung (HZB) durch eine beruf-
liche Qualifikation erworben hat als auch um die Gruppe mit dem Abschluss 
Fachhochschulreife. Entsprechend der Fragestellung beziehen sich die nach-
folgenden Antworten auf die Personen, die ihre Hochschulzugangsberechti-
gung (HZB) durch eine berufliche Qualifikation erworben haben. 

1. Wie viele Personen ohne allgemeine Hochschulreife beginnen ein Studium 
an einer Hochschule in Bremen und schließen es erfolgreich ab? Wie ha-
ben sich diese Zahlen seit 2010 entwickelt? (Bitte nach Hochschule, Studi-
engang, Alter und Geschlecht der Studierenden aufschlüsseln.) 
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Im nachfolgenden finden sich die Studierendenzahlen sortiert nach Hochschu-
len. Die exakte Zahl derjenigen, die ein Studium an einer Hochschule begon-
nen und dieses erfolgreich abgeschlossen haben, kann derzeit nicht sys-
tematisch erhoben werden. Mit der Umsetzung des neuen Hochschulstatistik-
gesetzes ändert sich dies. 

1.1. Universität Bremen 

Die Angaben der Universität Bremen ergeben sich aus der nachfolgenden Auf-
listung. Nachfolgend werden die Personen aufgelistet, die als beruflich Quali-
fizierte in das 1. Fachsemester der Universität Bremen aufgenommen worden 
sind. Eine statistische Erfassung der AbsolventInnen dieser Gruppe erfolgt an 
der Universität derzeit nicht.  

Tabelle zu Frage 1 (Beruflich Qualifizierte im 1. Fachsemester) 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J.      1 1 1      1 1  
20-25J. 4 3 3 6 9 8 7 10 6 11 2 8 6 14 8 5 
26-30J. 8 4 7 9 7 5 8 15 13 13 14 7 11 10 7 9 
31-35J. 4 8 7 8 4 4 5 5 5 12 9 4 5 7 7 6 
36-40J. 2 5 3 3 5 4  1 3 2 1 5  2 3 4 
41-45J. 2 6 1 3 7 6 3 1  3    1  2 
ü. 46J. 1 4 2 3 4 3 1 1 1 1 2 3 1 2 1 2 
Gesamt 21 30 23 32 36 31 25 34 28 42 28 27 23 37 27 28 

Die Angaben zur Universität Bremen nach Fächern ergeben sich aus der anlie-
genden Auflistung (siehe Anlage 1). Die Universität Bremen weist darauf hin, 
dass aufgrund einer möglichen Nachverfolgbarkeit einzelner Personen auf die 
Auswertung nach Studiengängen verzichtet wurde.  

1.2. Hochschule Bremen 

Die Angaben zur Hochschule Bremen ergeben sich aus der nachfolgenden Auf-
listung. Dargestellt ist die Summe der Neu- und Erstimmatrikulierten sowie der 
Absolventnnen und Absolventen des Jahrgangs, die mit der entsprechenden 
Hochschulzugangsberechtigung ins Studium gekommen sind. Basis ist das Ka-
lenderjahr sowie das Lebensalter bei Aufnahme beziehungsweise bei Ab-
schluss des Studiums.  

Die Daten aus 2010 können von der Hochschule Bremen nicht mehr vorgelegt 
werden, da die elektronische Datenhaltung bis 2011 reicht.  
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Die Angaben zur Hochschule Bremen nach Studiengängen ergeben sich aus 
der anliegenden Auflistung (siehe Anlage 1). 

1.3. Hochschule Bremerhaven 

Die Angaben der Hochschule Bremerhaven ergeben sich aus der nachfolgen-
den Auflistung. Die Jahre werden als Studienjahre von der Hochschule Bre-
merhaven ausgewiesen und enthalten das Sommersemester plus das 
nachfolgende Wintersemester, dass heißt, 2010 beinhaltet die Zahlen aus dem 
Sommersemerster 2010 und dem Wintersemester 2010/2011. 

Es handelt sich ausschließlich um Angaben zu Bachelorstudierenden und Ba-
chelorstudiengängen, da die Zulassungsbedingungen für Masterstudierende 
den Nachweis eines abgeschlossenen Bachelorstudiums erfordern, nicht mehr 
den der allgemeinen Hochschulreife. 

Die Absolventinnenzahlen/Absolventenzahlen beziehen sich auf die Kohorten 
der Studienanfängerinnen/Studienanfänger, so lassen sich Studienanfängerin-
nen/Studienanfänger und Absolventinnen/Absolventen annähernd gegen-
überstellen. Die Jahre geben dabei den Studienbeginn an. Dadurch kann 
verfolgt werden, wie viele Studienanfängerinnen/Studienanfänger, die zum 
Beispiel das Studium im Jahr 2014 im Alter von 20 bis 25 Jahren aufgenommen 
haben, dieses bereits abgeschlossen haben. Daher sinken die Absolvierenden-
zahlen mit steigender Jahreszahl. 

Personen ohne Allgemeine Hochschulreife, AHR, die ein Studium im angege-
benen Jahr aufnahmen 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 
19J. 

10 9 19 8 17 9 22 11 17 16 28 14 26 11 34 21 

20-25J. 165 58 192 65 183 81 213 75 181 90 178 61 117 56 145 66 
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Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

26-30J. 47 16 53 15 42 17 66 18 90 51 61 48 56 43 66 38 

31-35J. 7 3 10 2 21 2 13 3 12 4 14 3 11 1 13 3 

36-40J. 2 0 2 2 1 1 2 0 0 0 1 0 0 1 1 1 

41-45J. 1 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 

ü. 46J. 1 0 0 0 0 0 3 0 1 0 0 2 0 3 0 1 

Ge-
samt 

233 86 277 93 264 110 319 107 263 125 269 87 197 83 231 109 

Absolventinnen/Absolventen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen 
Jahr aufnahmen 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 3 5 5 5 3 2 1 4 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 68 22 65 19 47 19 33 18 8 1 1 0 0 0 0 0 
26-30J. 9 2 12 3 11 4 6 1 3 1 1 0 1 0 0 0 
31-35J. 2 0 1 0 1 0 3 0 0 0 0 0 1 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 82 29 83 27 62 25 43 23 11 2 2 0 2 0 0 0 

Die Angaben zur Hochschule Bremerhaven nach Studiengängen ergeben sich 
aus der anliegenden Auflistung (siehe Anlage 1). 

1.4. Hochschule für Künste 

Die Angaben zur Hochschule für Künste ergeben sich aus der nachfolgenden 
Auflistung. Es werden die Personen aufgelistet, die als beruflich Qualifizierte 
in das jeweilige Wintersemester der Hochschule für Künste aufgenommen wor-
den sind. Dargestellt sind die Absolventinnen/Absolventen des Winter- und des 
darauffolgenden Sommersemesters, die mit der entsprechenden Hochschulzu-
gangsberechtigung ins Studium gekommen sind. 

Die Daten von 2010 bis 2012 konnten von der Hochschule für Künste nicht zur 
Verfügung gestellt werden. 
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2. Wie viele Personen ohne allgemeine Hochschulreife schließen ihr an einer 
bremischen Hochschule begonnenes Studium nicht ab? (Bitte nach Hoch-
schule, Studiengang, Alter und Geschlecht der Studierenden aufschlüs-
seln.) Welche Erkenntnisse hat der Senat über die Ursachen der 
Abbrüche? Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um die Zahl der Ab-
brüche zu verringern? 

Die exakte Zahl derjenigen, die ein Studium an einer Hochschule begonnen 
dieses aber abgebrochen haben, kann derzeit noch nicht ermittelt werden. 
Nach Umsetzung des neuen Hochschulstatistikgesetzes ist es möglich, anhand 
der Daten eine individuelle Studienverlaufsstatistik zu erstellen. Die Umset-
zung des neuen Hochschulstatistikgesetzes ist an den Hochschulen aber noch 
nicht abgeschlossen. Insofern liegen auch zum Studienerfolg von Personen 
ohne allgemeine Hochschulreife, die ein Studium absolvieren, derzeit keine 
belastbaren Zahlen vor. 
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3. Wie beurteilt der Senat diese Quoten im Vergleich zu anderen Bundeslän-
dern, insbesondere den Stadtstaaten Hamburg und Berlin? Was kann Bre-
men gegebenenfalls von diesen lernen oder übernehmen? 

Eine systematische Auswertung der Bedingungen, unter denen Hamburg und 
Berlin derzeit die meisten Studienanfängerinnen/Studienanfängern, Studie-
renden und den Absolventinnen/Absolventen in der genannten Gruppe her-
vorbringen, liegt nicht vor.  

Nach der Studie des Centrums für Hochschulentwicklung (CHE) der Bertels-
mann Stiftung: „Update 2017: Studieren ohne Abitur in Deutschland“ kommt 
es maßgeblich auf die Hochschulen an, die genannte Klientel anzusprechen 
und sie an ein Studium heranzuführen. Voraussetzung dafür ist, dass die Insti-
tutionen dies strategisch zu ihrem Profilmerkmal machen wollen. In der Studie 
wird angeregt, ob es politisch gesehen vor diesem Hintergrund nicht sinnvoller 
sei, primär Initiativen der Hochschulen zu fördern, die die Umsetzung dieses 
Ziels explizit zu einem ihrer Profilschwerpunkte machen (wollen), statt dies flä-
chendeckend für alle Hochschulen zu fordern. Der Senat hält diesen Ansatz für 
überlegenswert auch für Bremen. 

4. Welche Maßnahmen ergreift der Senat, um die Quoten von Personen ohne 
allgemeine Hochschulreife an Hochschulen in Bremen zu erhöhen? 

Der Senat verfolgt das Ziel, die Grenzen zwischen beruflicher und hochschuli-
scher Bildung durchlässig zu machen und die Voraussetzungen und Chancen 
für Personen, die ihre Hochschulzugangsberechtigung durch eine berufliche 
Qualifikation erworben haben, zu erhöhen, ein Hochschulstudium aufzuneh-
men. Gleichzeitig soll generell Personen, die ihr Studium abbrechen, der Um-
stieg auf eine berufliche Ausbildung ermöglicht und erleichtert werden. 

Zur Verbesserung der Durchlässigkeit und Erhöhung der Chancengleichheit 
hat Bremen im Juni 2010 den Beschluss der Kultusminister Konferenz (KMK) 
zur Öffnung der Hochschulen im bremischen Hochschulgesetz umgesetzt. Da-
mit wurden erweiterte Zugangsmöglichkeiten für Studieninteressierte, die ihre 
Hochschulzugangsberechtigung durch einen beruflichen Abschluss erworben 
haben, geschaffen: 

— Danach sind Meisterinnen und Meister sowie vergleichbar qualifizierte 
Personen gemäß § 33 Absatz 3a BremHG denjenigen mit allgemeiner 
Hochschulreife gleichgestellt.  

— Personen mit abgeschlossener Berufsausbildung und mehrjähriger Berufs-
praxis erhalten einen fachgebundenen Hochschulzugang.  

— Bewerberinnen, die über eine abgeschlossene Berufsausbildung und eine 
fünfjährige Erwerbstätigkeit verfügen, können für ein Probestudium im-
matrikuliert werden.  

— Mit einer mindestens einjährigen einschlägigen Berufserfahrung können 
Personen ohne schulische Hochschulzugangsberechtigung direkt in wei-
terbildende Zertifikatsstudien oder weiterbildende Masterstudiengänge 
einsteigen. 

In den Zielvereinbarungen mit den bremischen Hochschulen werden zum 
Thema Durchlässigkeit regelmäßig Verabredungen getroffen. 

Alle vier staatlichen bremischen Hochschulen waren im Bund-Länder-Pro-
gramm „Aufstieg durch Bildung“ mit ihren jeweiligen Konzeptionen erfolg-
reich und werden mittlerweile in einer zweiten Runde gefördert. Sie entwickeln 
flexible Studienstrukturen für die offene Hochschule (HSB), weiterbildende 
Studienproramme mit einem Fokus auf musikalischästhetischer Bildung (HfK) 
beziehungsweise bearbeiten das Thema der strukturellen Verankerung einer 
konsequenten Orientierung an neuen Zielgruppen in der Universität. Letzteres 
betrifft insbesondere beruflich Qualifizierte. Es gibt zielgruppenorientierte An-
gebote im Bereich der Bachelorausbildung und auf der Masterebene unter an-
derem für den Personenkreis der beruflich Qualifizierten.  

Für die insgesamt heterogener werdende Studierendenschaft sind die Zielset-
zungen die Schaffung zielgruppenspezifischer Unterstützungsstrukturen, eine 
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Flexibilisierung der Studienstrukturen, die Einführung neuer Beratungsfor-
mate, auf unterschiedliche Lerntempi und -voraussetzungen abgestimmte Ler-
narrangements und Lehrveranstaltungsgestaltungen, die unterschiedliche 
Arbeits- und Lebensbedingungen berücksichtigen (Veranstaltungen in den 
Abendstunden und am Wochenende, Veranstaltungen mit hohen Selbstlernan-
teilen et cetera). An diesen Zielstellungen arbeiten die Hochschulen auch auf 
der Basis ihrer erfolgreichen Anträge im „Qualitätspakt Lehre“. 

Auf der Website „Offene Hochschulen Bremen“ informieren die vier staatli-
chen Hochschulen gemeinsam über die Möglichkeiten des Studierens ohne 
Abitur. 

Auf der Internetseite „Studieren ohne Abitur: Hochschulen im Land Bremen“ 
wird ebenfalls informiert ebenso wie im Hochschulkompass der Hochschulrek-
torenkonferenz (HRK). 

Die vier staatlichen Hochschulen weisen auf ihren Websites auf die Möglich-
keiten zum Hochschulzugang ohne Abitur hin und informieren über Einstu-
fungsprüfung, Immatrikulation mit kleiner Matrikel und Probestudium. Die 
Hochschule für Künste ermöglicht die Aufnahme des Studiums ohne den Nach-
weis der allgemeinen Hochschulreife oder vergleichbarer Abschlüsse bei be-
sonderer künstlerischer Befähigung der Bewerberinnen/Bewerber (erhöhte 
Anforderungen im Aufnahmeverfahren) und bewirbt dies auf ihrer Homepage. 

Für die individuelle Beratung wird auf die Studienberatungen der Hochschulen 
verwiesen.  

Mit den dargestellten vielfältigen Aktivitäten informieren die bremischen 
Hochschulen umfassend über die Möglichkeiten der Aufnahme eines Studiums 
mit beruflicher Qualifikation.  
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Anl. 1 (zu Frage 1.) 
 
Universität Bremen 
Die Angaben zur Uni Bremen nach Fächern ergeben sich aus der nachfolgenden 
Auflistung. 
 

 
 
  

Beruflich Qualifizierte im 1. FS

HZB-Art: 33, 34, 49, 52, 55 und 73 

Fach M W Ges M W Ges M W Ges M W Ges M W Ges M W Ges M W Ges M W Ges
Arbeitsorient. Bildung   2 2 1 1
Berufliche Bildung       13 2 15 9 9 3 3 4 4 3 3 6 6
Berufpäd./Pflegewiss.    1 1
Betriebswirtschaftslehre 1 2 3 2 2 2 2 2 3 5 3 2 5 2 2 4 1 1 2
Biologie                 1 1 1 1 1 1 2
Chemie                   1 1 1 1 1 1 2 1 1
Digitale Medien          1 1 1 1 1 1 1 1
Elektrotech./Informtechn. 4 4 3 1 4 1 1 2
English Speaking Cult.   1 1 1 1
English-Speaking Cult.   2 2 1 1 2 1 1 2 2
Epidemiologie            1 1
Erziehungs-u.Bildungswiss 1 1
Frankoroman./Französisch 1 1 1 1 1 1
Geographie               1 1 1 1 1 1
Geowissenschaften        1 1 2 2
Germanistik / Deutsch    3 3 3 8 11 3 2 5 4 4 6 6 4 4 3 3 4 4
Geschichte               1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Gesundhfördg u Prävention 1 1
GTW Metalltechnik (HF)   1 1
Hispanistik/Spanisch     1 1
Informatik               1 1 2 2 4 4 2 2 3 3 2 2 2 2 5 5
Inklusive Pädagogik      2 2 7 7 6 6 2 4 6 1 3 4 1 9 10 4 4
Integrierte Europastudien 1 1 1 1 1 1
Interd. Sachb./Sachunt.  1 1
Klinische Psychologie    1 1
Kommun.- & Medienwiss.   1 1 2 2 1 2 3 1 1
Komplexes Entscheiden    1 1
Kulturwissenschaft       1 1 1 1 2 2 3 5 1 1 2 2 2 1 1
Kunst-Medien-Ästh.Bild.  1 1 1 1 1 1 1 1
Linguistik / Language Sc. 1 1
Mathematik               2 2 4 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1
Medienkultur             1 1
Musikpädagogik           1 1 1 1 1 1
Musikwissenschaft        1 1
Pflegewissenschaft       6 7 13 1 3 4
Philosophie              1 1 1 1 1 1 1 1 2 2 2 2 2 1 3
Physik                   1 1 2 2 1 1 2 1 1 1 1 2 2 2
Politikwissenschaft      1 1 2 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1
Produktionstechnik       3 3 1 1 1 1 1 1 3 3 1 1 3 3
Psychologie              3 3 3 3 3 2 5 3 3 6 6 1 3 4 4 4 1 2 3
Public Health            3 3 2 6 8 4 4 4 4 6 6 2 4 6 6 6 3 3
Rechtswissenschaft       1 1 2 4 2 6 1 1 2 2 2 2 3 5 4 2 6 2 2 4 1 1
Religionsw./Religionspäd. 1 1 1 1 1 1
Sozialpolitik            1 1 1 1
Soziologie               1 2 3 2 1 3 1 1 1 3 4 1 1
Soziologie+Sozialforschg 1 1
Studienfach Oldenburg    1 1 1 1
Systems Engineering      1 1
Technomathematik         1 1 1 1 1 1 1 1
Wirtschaftsinformatik    1 1 1 1 1 1
Wirtschaftsing.Etechnik  1 1 2 3 3 1 1 1 1
Wirtschaftsing.Ptechnik  1 1 1 1 2 2 1 1 2 2
Wirtschaftsingenieurwesen 1 1 2 2
Wirtschaftspsychologie   1 1
Wirtschaftswissenschaft  1 1 1 1 1 1
Gesamtergebnis 21 30 51 23 32 55 36 31 67 25 34 59 28 42 70 28 27 55 23 37 60 27 28 55

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017

-8-



Hochschule Bremen 
Die Angaben zur Hochschule Bremen nach Studiengängen ergeben sich aus der 
nachfolgenden Auflistung.  
 
Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2011 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2011 

 
 
  

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
DS Public Admin BA 1
Business Administration 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1 1
IS Global Management BA 1
IS Wirtschaftsing. BEng 1
IS Tourismusmanagement BA 1
Betriebswirtschaft B.A. 2 1
Managem. im Handel BA 1 1 1 1
Angw. Wirt.Spr. BA / AR 1
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 2
Bauingenieurwesen BSc 1 2 1
IS Journalistik BA 1 1
Soziale Arbeit BA 1 1 1 1 2
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 4 2 1
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1
Technische Informat BSc 1
IS Medieninformatik BSc 2 1 1
IS Ind.Mgmt&EngChina BEng 1
Maschinenbau BEng 1
IS Shipping&Chartering BA 1
Bionik/Lokom. in Fl. MSc 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 5 7 1 1
Schiffbau & Meerest. BEng 2
IS Schiffbau & Meer. BEng 1

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
Business Management MA 1
IS Econ.&Busin Admin. MA 1
Betriebswirtschaft B.A. 1
IS Steuer/Wirtschaftsrech 1
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 1
Soziale Arbeit BA 1
Technische Informat BSc 1
ElekInfoTechSysteme BSc 1
Maschinenbau BEng 1 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 1 1 1 1
IS Bionik BSc 1
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Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2012 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2012 

 
 
  

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
IS Global Management BA 1
IS Tourismusmanagement BA 1
European Fin.+ Accoun. BA 1
Managem. im Handel BA 1
Angw. Wirt.Spr. BA / JA 1
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 1
Business Management MA 1
Bauingenieurwesen BSc 3 1
Bauingenieurwesen MSc 1
IS Umwelttechnik BSc 1 1
IS Journalistik BA 1
IS Politikmanagement BA 2 1 2
Soziale Arbeit BA 1 2 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 1 1 1 3
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1 1
DS Informatik BSc 1
Elektrotechnik BEng 1 1
Technische Informat BSc 2 1
IS Medieninformatik BSc 2
Energietechnik BEng 1 1
Luft und Raumfahrt BEng 3 2
Aerospace Techn. MSc 1
Maschinenbau BEng 1 2
IS Luftfahrtsystemt. BEng 2
IS Ship Management B.Sc. 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 1 1 1 1
Schiffbau & Meerest. BEng 2
IS Schiffbau & Meer. BEng 1

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
Managem. im Handel BA 1
European Fin.+ Accoun. BA 1
IS Steuer/Wirtschaftsrech 1
IS Wirtschaftsing. BEng 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 2 1 1 1 2
Soziale Arbeit BA 1
Technische Informat BSc 1
IS Digitale Medien BSc 1
Maschinenbau BEng 1 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 2 3 1
IS Shipping&Chartering BA 1
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Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2013 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2013 

 
 
 
 
 

  

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
Global Management MBA 1
IS Volkswirtschaft BA 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1 1
IS Global Management BA 2
IS Wirtschaftsing. BEng 1
IS Tourismusmanagement BA 2
Betriebswirtschaft B.A. 1 2 1 4 2 1
European Fin.+ Accoun. BA 1 1
Managem. im Handel BA 1 1 1
Angw. Wirt.Spr. BA / AR 1 1
Angw. Wirt.Spr. BA / JA 1
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 1
Architektur BA 1 1
Zukunftsfähige EneSysMEng 1 1
Bauingenieurwesen BSc 6 1 1 1
Bauingenieurwesen MSc 1
IS Umwelttechnik BSc 2 1 1
Umwelttechnik MSc 1
IS Journalistik BA 2
IS Politikmanagement BA 1
Soziale Arbeit BA 3 2 1 1 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 1 1 2 2 1
IS Techn/Angew Physik BSc 1
Elektrotechnik BEng 3 1
Technische Informat BSc 3 2
IS Medieninformatik BSc 1
Energietechnik BEng 1 1 1
IS Ind.Mgmt&EngChina BEng 1
Luft und Raumfahrt BEng 1 2 1
Maschinenbau BEng 2 1 1
IS Luftfahrtsystemt. BEng 1
Maschinenbau MEng 1
Schiffbau & Meerest. MEng 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 3 1 1 1
IS Techn/Angew. Bio. BSc 1
IS Bionik BSc 1
Schiffbau & Meerest. BEng 1
IS Schiffbau & Meer. BEng 2

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
Business Management MA 1
Betriebsw./Intern.Man. BA 1
IS Tourismusmanagement BA 1
IS Wirtschaftsing. BEng 1
Architektur BA 1
Bauingenieurwesen MSc 1
Bauingenieurwesen BSc 1 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 3 3 1 1
Soziale Arbeit BA 3
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 1 2
Bionik/Lokom. in Fl. MSc 1
Schiffbau & Meerest. BEng 1 1
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Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2014 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2014 

 
 
  

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1
IS Wirtschaftsing. BEng 1 1
IS Tourismusmanagement BA 1 1
European Fin.+ Accoun. BA 1
Managem. im Handel BA 1
Architektur/Env.Design MA 1
Architektur BA 1 1
Bauingenieurwesen BSc 1 1 1
Bauingenieurwesen MSc 1
IS Umwelttechnik BSc 2
IS Journalistik BA 1
Soziale Arbeit BA 2 1 1 1 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 3 1 1
Elektrotechnik BEng 3 1 2
Technische Informat BSc 3
Energietechnik BEng 1 1
IS Ind.Mgmt&EngChina BEng 1 1
Luft und Raumfahrt BEng 1 1
Maschinenbau BEng 1
Schiffbau & Meerest. MEng 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 6 2
IS Techn/Angew. Bio. BSc 1 1 1
IS Bionik BSc 1

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
Business Administration 1
Global Management MBA 1
DS Public Admin BA 1
IS Global Management BA 1
Betriebswirtschaft B.A. 1
Managem. im Handel BA 1
IS Wirtschaftsing. BEng 1
Architektur BA 1
Bauingenieurwesen BSc 1 2
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 2 1 1 1
IS Fachjournalistik BA 1
IS Techn/Angew Physik BSc 1
Technische Informat BSc 1
Aerospace Techn. MSc 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 1 3 1
IS Shipping&Chartering BA 1
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Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2015 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2015 

 
 
  

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
DS Public Admin BA 1
IS Global Management BA 1 1
IS Tourismusmanagement BA 1
Betriebswirtschaft B.A. 2 2 1
European Fin.+ Accoun. BA 1
Managem. im Handel BA 1 1 2
Angw. Wirt.Spr. BA / AR 1
Angw. Wirt.Spr. BA / JA 1
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 1 2
Architektur BA 1
Zukunftsfähige EneSysMEng 1 1
Bauingenieurwesen BSc 2
Bauingenieurwesen MSc 1
IS Umwelttechnik BSc 1
AngewTherapiewissenBSc 1 1 1 2
IS Politikmanagement BA 1
Soziale Arbeit BA 1 2 1 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 1 2 1 1
Elektrotechnik BEng 1 1 1
Technische Informat BSc 1 1 3
IS Techn. Informatik BSc 1
Int.Frauenstg. Inf. BSc 1
Energietechnik BEng 1
Luft und Raumfahrt BEng 1 1
Aeronaut.Managm. MEng 1
Maschinenbau BEng 1 1
IS Shipping&Chartering BA 1
IS Ship Management B.Sc. 1 1 1
IS Bionik BSc 1

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
IS Global Management BA 1
IS Tourismusmanagement BA 1
Betriebswirtschaft B.A. 1
Managem. im Handel BA 1 2
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1
IS Wirtschaftsing. BEng 1
Umwelttechnik MSc 1
Bauingenieurwesen MSc 1
Zukunftsfähige EneSysMEng 1
Bauingenieurwesen BSc 1
IS Politikmanagement BA 1
Soziale Arbeit BA 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 2
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 1 1
Schiffbau & Meerest. MEng 1
IS Schiffbau & Meer. BEng 1
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Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2016 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2016 

 
 
  

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
DS Public Admin BA 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1
IS Wirtschaftsing. BEng 2 1
IS Tourismusmanagement BA 2
Betriebswirtschaft B.A. 1 1 1
Managem. im Handel BA 1
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 2
Business Management MA 1 1
Bauingenieurwesen BSc 1 6 3 1
Bauingenieurwesen MSc 1
IS Umwelttechnik BSc 1
IS Leisure and Tourism MA 1
AngewTherapiewissenBSc 1 1 2
Soziale Arbeit BA 1 1 1 2 3 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 2 1 2 3 1 1 1 1
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1
DS Informatik BSc 1
IS Techn/Angew Physik BSc 1 1
Informatik M.Sc. 2
Mechatronik B.Eng. 1 1
Int.Frauen.Inf.-dual BSc 1
Elektrotechnik BEng 2
Technische Informat BSc 1 1 1
IS Medieninformatik BSc 1
IS Ind.Mgmt&EngChina BEng 1 1
Luft und Raumfahrt BEng 1 1
Maschinenbau BEng 1 2
IS Ship Management B.Sc. 1 3 2 1
Techn/Angew. Bio. MSc 1
Schiffbau & Meerest. BEng 1 1

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
IS Tourismusmanagement BA 1
Betriebswirtschaft B.A. 1
Managem. im Handel BA 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1
Bauingenieurwesen MSc 1
Zukunftsfähige EneSysMEng 1
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 1 2 1
IS Journalistik BA 1
Soziale Arbeit BA 1 3 1
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1
IS Politikmanagement BA 2
DS Informatik BSc 1
IS Medieninformatik BSc 1
Energietechnik BEng 1
Maschinenbau BEng 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 1 1
Schiffbau & Meerest. MEng 1
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Tabelle aller Neu- und Erstimmatrikulierten der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2017 

 
 
Tabelle aller Absolventen der HSB mit HZB „berufsqualifiziert“, KJ 2017 

 
 
 
 

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
DS Public Admin BA 1
DS Mgm. im Handel BA 1 1 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1 1
IS Global Management BA 1 2 2 1
IS Wirtschaftsing. BEng 3 1 1
IS Tourismusmanagement BA 1 1 1 2
Betriebswirtschaft B.A. 9 4 1
European Fin.+ Accoun. BA 2 2 1 1
Managem. im Handel BA 1 1
Betriebsw./Intern.Man. BA 1 1
Angw. Wirt.Spr. BA / AR 1 1
Angw. Wirt.Spr. BA / JA 3
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 1 1
Architektur/Env.Design MA 1
Architektur BA 2
Zukunftsfähige EneSysMEng 1
Bauingenieurwesen BSc 1 1 2
IS Umwelttechnik BSc 1
Politik&Nachhaltigkeit MA 1
AngewTherapiewissenBSc 2 2 1
Soziale Arbeit Dual BA 1 1
IS Politikmanagement BA 1 1 1
Soziale Arbeit BA 1 1 6 6 1 3 2
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 2 3 1 3 1 3 1 1
IS Ang.Freizeitwissen. BA 1 4
DS Informatik BSc 2
IS Techn/Angew Physik BSc 1
Informatik M.Sc. 1
Automat/Mechatronik BEng 3 1
Elektrotechnik BEng 1 1 1
Technische Informat BSc 1
Int.Frauenstg. Inf. BSc 1 2
IS Medieninformatik BSc 1 6 1
Energietechnik BEng 2
Luft und Raumfahrt BEng 1 1
IS Luftfahrtsystemt. BEng 1
Maschinenbau BEng 6 1
IS Shipping&Chartering BA 1
IS Ship Management B.Sc. 2 3 1
IS Techn/Angew. Bio. BSc 2
IS Bionik BSc 2 1

stg(txt) M≤19 W≤19 M_20-25 W_20-25 M_26-30 W_26-30 M_31-35 W_31-35 M_36-40 W_36-40 M_41-45 W_41-45 M_>45 W_>45
IS Tourismusmanagement BA 1
European Fin.+ Accoun. BA 1
Angw. Wirt.Spr. BA / AR 1
Angw. Wirt.Spr. BA / CH 1
ES Wirtschaft&Verwalt. BA 1
Architektur/Env.Design MA 1
Architektur BA 1 2
Bauingenieurwesen MSc 1
Bauingenieurwesen BSc 1 1 1
AngewTherapiewissenBSc 2 1
Soziale Arbeit BA 2 1 2 1 1 2
IS Pflege/Gesundh.Man. BA 2
IS Journalistik BA 1
IS Techn/Angew Physik BSc 1
IS Medieninformatik BSc 1
Luft und Raumfahrt BEng 1
Maschinenbau BEng 1 1 1
IS Luftfahrtsystemt. BEng 1
Dipl.-Wirtsch.Ing f.Seev. 3 1
IS Ship Management B.Sc. 1
IS Schiffbau & Meer. BEng 2
Schiffbau & Meerest. BEng 1
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Hochschule Bremerhaven 
Die Angaben zur Hochschule Bremerhaven nach Studiengängen ergeben sich aus der 
nachfolgenden Auflistung. 
 
Anlagenbetriebstechnik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 1 0 1 1 0 0 0 0 1 0 0 0 
20-25J. 5 0 7 0 1 0 5 0 7 0 4 0 3 0 5 0 
26-30J. 2 0 0 0 0 1 1 1 0 0 0 1 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 7 0 8 0 2 1 8 2 8 0 4 1 4 1 6 0 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 3 0 3 0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 3 0 4 0 0 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 

 
Biotechnologie der Marinen Ressourcen 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
(im WiSe 2017/18 gestartet) 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J.               1 1 
20-25J.               5 2 
26-30J.               1 1 
31-35J.               0 0 
36-40J.               0 0 
41-45J.               0 0 
ü. 46J.               0 0 
Gesamt               7 4 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J.               0 0 
20-25J.               0 0 
26-30J.               0 0 
31-35J.               0 0 
36-40J.               0 0 
41-45J.               0 0 
ü. 46J.               0 0 
Gesamt               0 0 

 
Betriebswirtschaftslehre 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 1 0 1 2 2 0 0 0 0 0 3 2 2 1 0 
20-25J. 13 8 12 7 10 5 12 7 10 12 9 10 8 9 6 7 
26-30J. 3 1 7 2 3 4 5 4 2 2 2 0 1 1 1 1 
31-35J. 2 0 1 0 1 0 0 0 0 0 3 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 
Gesamt 19 10 20 10 16 11 17 11 12 14 14 13 11 12 8 9 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 9 5 5 3 5 4 8 6 2 0 1 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 1 6 1 2 2 1 1 1 1 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 12 7 11 5 7 6 9 7 3 1 1 0 0 0 0 0 

 
Cruise Tourism Management (unter diesem Namen seit 2011) 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J.   0 0 0 1 0 1 0 2 0 1 0 0 1 2 
20-25J.   1 2 0 4 0 5 1 3 1 1 1 2 1 11 
26-30J.   1 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 
31-35J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt   2 2 0 5 0 6 1 6 1 2 1 3 2 13 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J.   0 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J.   0 1 0 1 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0 
26-30J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J.   0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt   0 1 0 2 0 3 0 1 0 0 0 0 0 0 

 
Digitale Medienproduktion 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 0 1 1 4 3 1 1 2 0 2 
20-25J. 0 0 9 2 5 6 8 5 3 9 9 3 4 5 6 8 
26-30J. 0 0 1 1 2 1 1 1 1 0 1 0 1 0 1 1 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 2 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 
Gesamt 0 0 10 3 7 7 10 7 5 13 13 4 6 8 9 11 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 0 0 6 1 2 4 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 0 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 0 0 6 2 3 5 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Gebäudeenergietechnik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 1 1 1 0 1 1 0 0 0 3 
20-25J. 17 0 12 2 7 1 12 1 12 0 13 0 7 1 8 3 
26-30J. 1 0 2 0 1 0 2 0 2 0 1 0 2 0 1 0 
31-35J. 0 0 1 0 1 0 1 0 3 0 1 0 1 0 1 0 
36-40J. 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 19 0 15 2 9 1 16 2 18 0 16 1 10 1 10 6 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 7 0 2 0 4 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 0 0 0 1 0 1 0 0 0 1 0 1 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 1 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 7 0 2 0 5 0 5 0 0 0 1 0 2 0 0 0 

 
Informatik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 4 0 11 0 1 1 3 0 0 1 5 0 4 0 4 0 
20-25J. 16 3 22 1 14 1 11 1 11 2 18 2 12 3 17 4 
26-30J. 9 2 2 0 2 2 5 0 0 0 1 0 5 0 10 0 
31-35J. 1 0 1 0 0 0 1 0 1 0 0 1 1 0 1 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 30 5 36 1 17 5 22 1 12 3 24 3 22 3 32 4 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 0 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 8 1 7 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 7 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 16 1 10 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Lebensmitteltechnologie und -wirtschaft 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 3 0 3 0 1 1 2 2 5 1 3 0 4 2 4 
20-25J. 17 10 21 12 25 21 18 17 15 18 12 14 8 6 14 10 
26-30J. 3 2 1 1 3 2 1 2 5 3 7 0 2 0 5 5 
31-35J. 1 2 1 0 2 0 1 0 0 0 1 0 3 0 1 0 
36-40J. 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 21 17 24 18 30 24 22 21 22 26 21 17 13 10 22 19 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 1 0 2 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 6 7 13 8 10 7 6 6 2 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 1 0 0 0 1 0 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 7 8 13 10 11 7 7 7 4 0 0 0 0 0 0 0 

 
Maritime Technologien 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 0 4 1 2 0 2 1 2 0 4 1 3 1 0 0 
20-25J. 13 4 23 3 12 2 12 1 11 3 10 1 5 2 4 0 
26-30J. 5 1 3 1 1 0 4 0 2 0 1 0 3 3 2 0 
31-35J. 0 0 1 0 2 0 1 1 1 0 0 0 0 0 1 0 
36-40J. 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 
Gesamt 20 5 31 5 17 2 19 3 16 3 15 3 11 6 7 0 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 0 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 6 3 8 1 3 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 1 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 8 3 10 3 4 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Medizintechnik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 1 1 1 3 1 2 3 3 1 4 1 1 1 4 3 
20-25J. 9 8 9 12 16 7 12 7 11 7 5 3 5 2 8 8 
26-30J. 1 4 6 1 3 2 7 2 0 1 2 0 1 0 2 1 
31-35J. 0 0 1 1 3 0 3 1 0 0 1 0 1 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 11 13 17 16 25 10 24 13 14 9 12 4 8 3 14 12 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 6 4 2 3 5 1 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 1 1 1 1 3 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 7 5 4 5 8 2 4 3 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Nachhaltige Energie- und Umwelttechnologien 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 1 1 1 0 0 3 4 1 0 0 1 1 
20-25J. 0 0 16 4 16 2 15 2 9 2 14 5 5 2 4 5 
26-30J. 0 0 1 0 3 0 1 0 4 1 0 0 2 0 1 2 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 1 0 2 0 0 0 0 0 2 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 0 0 17 4 20 3 18 2 15 6 18 6 7 2 8 8 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 0 0 2 0 2 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 0 0 2 0 3 0 2 0 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Produktionstechnologie 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 1 0 1 0 1 0 5 0 0 0 3 0 5 0 
20-25J. 10 0 9 0 18 2 28 1 13 0 11 4 12 2 14 2 
26-30J. 4 0 2 1 2 0 4 0 3 0 4 0 4 1 1 0 
31-35J. 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 2 0 0 0 1 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 
41-45J. 1 0 0 0 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 15 0 12 1 22 2 33 1 22 0 18 4 19 3 21 2 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 1 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 3 0 2 0 5 1 6 0 2 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 3 0 4 0 7 1 7 0 2 0 0 0 0 0 0 0 

 
Schiffsbetriebstechnik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 9 1 4 1 5 0 7 1 4 0 5 0 0 0 1 0 
26-30J. 3 0 1 0 2 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 1 0 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 13 2 6 1 8 0 9 1 6 0 5 0 0 0 1 0 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 6 0 2 0 3 0 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 3 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 9 1 2 0 5 0 4 1 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
Transportwesen Logistik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 2 1 1 3 2 4 1 1 0 3 1 3 0 8 4 
20-25J. 19 8 15 1 11 8 20 8 14 5 29 3 16 5 20 2 
26-30J. 5 1 5 0 4 0 2 2 4 0 5 0 1 1 1 1 
31-35J. 0 0 1 0 2 0 0 1 1 0 3 1 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 
Gesamt 25 11 22 2 20 10 26 12 20 5 40 5 20 8 29 7 
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AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 
Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 1 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 6 1 4 0 2 1 1 1 0 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 0 0 1 0 0 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 6 2 5 0 3 2 2 1 0 0 0 0 0 0 0 0 

 
 
Wirtschaftsinformatik 
 
Personen ohne AHR, die ein Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 1 2 1 1 3 2 4 1 1 0 3 1 3 0 8 4 
20-25J. 19 8 15 1 11 8 20 8 14 5 29 3 16 5 20 2 
26-30J. 5 1 5 0 4 0 2 2 4 0 5 0 1 1 1 1 
31-35J. 0 0 1 0 2 0 0 1 1 0 3 1 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 2 0 0 
Gesamt 25 11 22 2 20 10 26 12 20 5 40 5 20 8 29 7 

 
AbsolventInnen der Kohorten, die ihr Studium im angegebenen Jahr aufgenommen haben 

Hoch-
schule 

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
m w m w m w m w m w m w m w m w 

bis 19J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
20-25J. 3 0 10 3 7 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
26-30J. 1 0 2 0 1 0 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
31-35J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
36-40J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
41-45J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
ü. 46J. 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 
Gesamt 4 0 12 3 8 0 2 0 1 0 0 0 0 0 0 0 
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